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Was ſind Hoffnungen was Entwürfe Einen Augenblickſchien c als el Vie griechiſchtürkiſchen Friedensverhand

iungen in die Brüche gehen Man kann ſi beruhigen Dieſe
Verhandlungen werden früher zum Ziel führen als die Ver
handlungen vom Berliner Landeshauſe wo am Sonnabend der
Oberpräſident von Achenbach mit den Vertretern der Kauf
mannſchaft und der Landwirthſchaftskammern Raths gepflogen
hat wie die Quadratur des Cirkels zu finden ſei oder was
ziemlich daſſelbe iſt wie eine freie Wahl geſchaffen werde ohne
Wahl Es war einmal ein preußiſcher Landrath der erklärte

Die wahre Wahlfreiheit beſteht in der Wahlbeeinfluſſung
So ungefähr mögen ſich auch die Vertrauensmänner der
Brandenburgiſchen Landwirthſchaftskammer die freie Wahl der
Börſenvorſtandsmitglieder gedacht haben Jm Prinzip waren
ſie ganz damit einverſtanden daß Börſenvorſtandsmitglieder
nicht ernannt ſondern gewählt werden Es fragt ſich nur wie
und von wem Die Kaufleute meinen daß jede Gemeinſchaft
ihre Vorſteher ſelbſt wähle und dazu die Männer beſtelle denen
ſie Vertrauen entgegenbringe Die Landwirthe aber im Landes
hauſe haben ſich nicht überwinden können dieſen Grundſatz
anzuerkennen und durchzuführen obwohl ihnen ſchon früher
vertraulich angeboten wurde daß bei der Wahl auch Land
wirthe und zwar ſelbſt nach gegenſeitigem Uebereinkommen
gewählt werden ſollten Herr von Plötz führt ein ſtrammes
Regiment und die Landwirthe haben einſtweilen noch vor
ihm mehr Angſt als vor den Folgen der Zerſtörung derGetreidebbrſe Ergo ſind die Verhandlungen endgiltig ge

ſcheitert

Wir haben nichts anderes erwartet Für die Kaufleute
handelte es ſich um eine Ehrenfrage Der Handelsminiſter
freilich hat ſchon im Januar und dann im März gemeint die
Kaufleute würden ſchon an die Börſe zurückkehren wenn nur
erſt das Geſchäft wieder flotter gehe und die Schifffahrt wieder
aufgenommen ſei Dann würden die Kaufleute ſchon mürbe
werden Wie hat Herr Brefeld ſich geirrt Wenn jemals im
Kaufmannsſtande ein Schwanken geweſen wäre ein Zweifel
wie man ſich zu verhalten habe ein Bedenken ob man nicht
lediglich nach dem pekuniären Vortheile handeln ſolle ſo
iſt je länger je feſter der Widerſtand geworden und der Ent
ſchluß auszuharren bis ans Ende ſelbſt mit ſchweren Opfern
und Mühen Wir glauben daß Herr Brefeld als Handels
miniſter wenn er ein warmes Herz für den Handelsſtand hat
von dieſer Haltung erfreut ſein ſollte Sie müßte ihm füglich
imponiren wie ſie ohne Zweifel das Anſehen des w
ſtandes und des Bürgerthums allenthalben heben muß Der
Kaufmannsſtand hat dieſen Kampf nicht hervorgerufen er be
befindet ſich in der Vertheidigung Aber die beſte Deckung iſt
der Hieb Jedenfalls iſt ſchon der Schein des Rückzuges in
einem Kampfe der nicht blos materieller ſondern auch
moraliſcher Art iſt eine verhängnißvolle Niederlage Und
dieſem Scheine haben die Kaufleute vorgebeugt Sie haben
ſich nicht unterworfen ſie halten feſt an dem was ſie für
Recht und Geſetz und zugleich für eine Ehrenpflicht halten

Das war zu erwarten nachdem die Agrarier keinerlei Miene
gemacht hatten den Kaufleuten die ſchuldige Genugthuung zu

Nachdruck verboten

Brüſſeler Ausſtellungsbriefe
III

Das Hanvpt2edände
Die eigentliche Ausſtellung iſt wie bereits erwähnt in dem

Palais du Cinquantenaire untergebracht das nach hinten zu
und nach beiden Seiten hin durch gewaltige Erweiterungsbauten
vergrößert worden iſt Der genannte Palaſt der auch bereits
die Ausſtellung des Jahres 1880 beherbergte präſentirt ſich
dem Beſchauer als ein mächtiges impoſantes Halbrund das
einen wirklich großartigen Anblick gewährt Jn der Mitte ragt
die den Haupteingang bildende monumentale Arkade von einer
Quadriga gekrönt 72 m hoch empor einen wirklich ſchönen
architektoniſchen Mittelpunkt für das Hauptgebäude der Aus
ſtellung bildend Mächtig ausladend zieht ſich zu beiden Seiten
das Halbrund mit prächtigen Säulenreihen nach vorn und
endigt in zwei ſchlank aufſtrebenden Pylonen An dem mittleren
Pu ln leuchtet weithin die goldene Jnſchrift Palais

es Arts industrielles
Rechts und links ſchließen ſich an den Palaſt die 117 m

langen Seitengalerien denen eine hübſche Terraſſe vorgelagert
iſt und die in zwei elegante Tempelbauten auslaufen Dieſe
Banten zeugen von einem auserleſenen Geſchmack und gehören
zu den ſchönſten Punkten der Ausſtellung Eine beſondere Be
ſtinmung hat nur der Bau auf der rechten Seile während der
auf der linken lediglich als Pendant dient Dieſer rechtsſeitige
Tempelbau trägt an der Stirnſeite die Jnſchrift Palais du
Peuple und daneben leuchten die Worte Ordre und Travail
d findet man die Ausſtellung der großen Brüſſeler Arbeiter

enoſſenſchaft Maison du Peuple und der übrigen belgiſchen
ArbeiterOrganiſationen
Der in dem r und ſeinen Anbauten zur Ver

fügung ſtehende Raum iſt recht bedeutend Er beträgt mehr
als 100 qm und überragt damit nicht unweſentlich den
Flächenraum der Antwerpener Ausſtellung von 1894 obwohl
c Ausſtellung nicht gerade beſonders groß genannt werden
aun

Die Betheiligung an der Ausſtellung iſt von belgiſcher Seite
ſehr lebhaft aber auch ſo ziemlich alle übrigen Kulturnationen
des Erdballs ſind in Brüſſel mehr oder minder vertreten

Die Eintheilung der Ausſtellung iſt nach zwei Geſichtspunkten
erfolgt erſtens nach der Art der ausgeſtellten Gegenſtände und
zweitens nach der Nationglität der Ausſteller Ans praktiſchen
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ſollten ſie nicht den Vorwurf gegen ſich heraufbeſchwören daß

gale Zeiun
Einunddreiſtigſter Jahrgang

notirungen zurückzunehmen Zu erwarten auch nach der
Auflöſung der Feenpalaſtverſammlungen und der Nöthigung
zur Beſchreitung des Rechtsweges Jn zwei Monaten wird
vorausſichtlich durch die Gerichte entſchieden werden ob dieſe
Auflöſung dein Geſetz entſpricht oder nicht Wenn das Ober
verwaltungsgericht den Kaufleuten recht giebt was immerhin
möglich iſt wozu bedürfen ſie dann der Rückkehr an die
Produktenbörſe Dann können ſie ihre ab
halten wo und wie ſie wollen und können in ihren Vorſtand
wählen wen ſie mit ihrem Vertrauen beehren ſie brauchen
ſich gar keine r Aufſicht gefallen zu laſſen
und können es auch mit den Preisnotirungen halten wie ſie
es für zweckmäßig anſehen Da einmal der Handelsminiſter
gewollt hat daß die gerichtliche Entſcheidung eingeholt werde
weshalb ſollten die Kaufleute ſich jetzt auf ein Kompromiß ein
laſſen das für ſie doch nur Sinn hätte für den Fall r
ihre rechtlichen Anſchauungen vom Gericht verworfen werden
So eilig haben es die Kaufleute nicht Wenn die Landwirth
ſchaft warten kann angeſichts der Ernte kann es der Handels
ſtand auch Gewiß auch er leidet ſchwer unter der Se
der aus der Erfahrung erwachſenen Organiſation Aber die
Landwirthſchaft leidet noch viel mehr und ſie muß ſchließlich
die Koſten dieſes Prozeſſes bezahlen Hätte doch auch ein Aus
gleich über die Zuſammenſetzung des Börſenvorſtandes noch
nicht die Bedingungen für das regelrechte Geſchäft wieder
hergeſtellt denn es fehlt an dem unentbehrlichen Terminhandel
in der leichten und ſicheren Form wie ihn andere Staaten
beſitzen Wenn die Landwirthſchaft ſelbſt den Terminhandel
in Zucker und Spiritus als nothwendig bezeichnet und ſchützt
weshalb ſollte der Terminhandel in Getreide und Mehl nicht
ebenſo nothwendig und berechtigt ſein Hat doch ſogar die
Preſſe des Herrn von Plötz dieſer Tage Getreidetermin
Notirungen für wünſchenswerth bezeichnet

Wer Augen hat zu ſehen der muß allerdings die Zerſtörung
des Terminhandels als einen namenloſen Schaden für die
Landwirthſchaft bezeichnen Das geht ſchon aus den einfachſten
Ziffern hervor Wir haben erſt geſtern die Preiſe von Paris
Budapeſt und Berlin miteinander verglichen Jn Bnudapeſt
und Paris ſteht der Terminhandel in voller Blüthe in Berlin
aber iſt er zerſtört Kann es eine beredtere Kritik des
deutſchen TerminhandelsVerbotes geben Und da hat man
gemeint durch das Verbot des Terminhandels die Preiſe zu
ſteigern und die Landwirthſchaft zu ſchützen Man hat das
Gegentheil von dem erreicht was man erſtrebte Die Wirkungen
werden aber noch verhängnißvoller werden je ſtärker das
Gerreideangebot vor der Ernte wird Der Oberpräſident von
Achenbach hat die geſcheiterten Verhandlungen mit dem Ausdruck
der Hoffnung geſchloſſen daß mit der Zeit doch noch ein Aus
leich zuſtande kommen werde Noch am Grabe pflanzt er dieHeffmeng auf Thatſächlich aber wird der Friede nicht wieder

yergeſtellt werden ehe die Landwirthſchaft ſelbſt erkennt wie
ünheilvoll die agrariſchen Angriffe auf den Handelsſtand und
die Börſe geweſen ſind und wie unheilvoll die Zerſtörung der
Produktenbörſe und des Terminhandels wirken

Die Kaufleute aber haben gehandelt wie ſie handeln mußten

geben und ihre Anſchuldigungen wegen der früheren
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Gründen hat man nicht prinzipiell den einen Geſichtspunkt dem
andern übergeordnet ſondern bald den einen bald den andern
an die erſte Stelle gerückt So ſind theils internationale Ab
theilungen entſtanden mit nationalen Unterabtheilungen theils
nationale Abtheilungen mit fachlichen Unterabtheilungen Von
letzteren iſt in ſtrengerem Sinne eigentlich nur bei der belgiſchen
und bei der franzöſiſchen Sektion die Rede da die anderen
Sektionen zu klein ſind um noch Unterabtheilungen ſtreng ab
grenzen zu können

Nach der Art der ausgeſtellten Gegenſtände wird die Aus
ſtellung in 14 Sektionen eingetheilt Der Vorrang iſt den
ſchönen Künſten gelaſſen Dieſe Abtheilung zeichnet ſich ſowohl
durch außerordentliche Reichhaltigkeit als auch vor allem
dadurch aus daß ſie die einzige iſt die bei der Eröffnung
wenigſtens zum größeren Theile fertig war Sie nimmt einen
Flächenraum von 10,000 qm in Auſpruch und dieſer recht
bedeutende Raum iſt in eine große Zahl von kleinen recht
geſchmackvoll dekorirten und mit günſtigem Licht verſehenen
Salons abgetheilt an deren Wänden die Bilder in ſchier über
reicher Fülle hängen Jm Hintergrunde haben in einer großen
Gallerie die Skulpturen Aufſtellung gefunden Für dieſe Ab
theilung ſind 5 goldene Medaillen im Werthe von je 2000 Fres
ausgeſetzt worden Vieles Vortreffliche findet man hier aber
auch manches bei deſſen Anblick man wirklich bedauert daß es
Platz gefunden hat Eine etwas ſtrengere Ausleſe wäre hier
im hohen Grade wünſcheuswerth geweſen Zweifellos iſt die
Zahl der ausgeſtellten Kunſtwerke für den Rahmen dieſer Aus
ſtellung viel zu groß Dennoch herrſcht unter den belgiſchen
Künſtlern eine gewaltige Empörung über die Zahl und über
die Art der Zurückweiſung Ueber den letzteren der Aufnahme
Jury gemachten Vorwurf können wir nicht urtheilen da wir
die zurückgewieſenen Bilder nicht geſehen haben wenn man vor
manchem Gemälde ſteht kann einem aber allerdings der Ge
danke kommen daß hier nicht ganz unparteiiſch verfahren
worden iſt Der erſtere Vorwurf dagegen iſt zweifellos voll
kommen unberechtigt Die belgiſchen Künſtler haben nicht
weniger als 1350 Gemälde eingeſandt von denen nur 450 an
genommen und gauze 900 zurückgewieſen wurden oder vielmehr g
aus Platzmangel zurückgewieſen werden mußten Und das tvollſtändig gerechſferge denn eine ſolche Weltausſtellung iſt

doch ſchließlich keine Kunſtausſtellung
beſſer geweſen wenn noch ſo manches der ausgeſtellten Kunſt
werke herausgeblieben wäre Wie dem aber auch ſei jedenfalls
iſt die übliche Entrüſtung unter den zurückgewieſenen Künſtlern
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es für e keine andere Ehre gebe als den Geldbeutel und keine
andere Politik als den eigenen Vortheil

In der Verhandlung die am Sonnabend in Berlin auf Ein
ladung des Oberpräſidenten v Achenbach zwiſchen Vertretern
des Aelteſtenkolleguums der Berliner Kaufmannſchaft und des
Vereins Berliner Getreide und Produktenhändler mit den
Delegirten der Brandenburgiſchen Landwirthſchaftskammer ſtatt
fand gaben die Vertreter des genannten Vereins Nachſtehendes
zu Protokoll

Die Erklärungen welche der Herr Miniſter für Handel
und Gewerbe in der Sitzung des Abgeordnetenhauſes vom
25 Juni d J abgegeben hat haben wie wir anerkennen
wollen einen verſöhnlichen Charakter Trotzdem vermögen
wir uns von der Auffaſſung nicht frei zu machen daß die
Abſicht des Herrn Miniſters den Klageweg zu eröffnen in
einer Form hätte zum Ausdruck kommen können welche auf
unſere Empfindungen mehr Rückſicht nahm wir durften
hierauf um ſo mehr rechnen als die begonnenen Ausgleichs
verhandlungen uns alles andere eher erwarten laſſen mußten
als eine Bedrohung mit polizeilichen Maßnahmen Unter
ſolchen Umſtänden iſt es dem Vorſtande unſeres Vereins nicht
leicht geworden der Einladung zu neuen Verhandlungen
Folge zu leiſten Wir haben jedoch geglaubt der Einladung
entſprechen zu ſollen um vor aller Welt feſtzuſtellen daß wir
auch heute noch bereit ſind an der Herſtellung geordneter
Verhältniſſe nach beſten Kräften mitzuwirken Wir geſtatten
uns indeſſen zu erklären daß wir von den Verhandlungen nur
dann einen Erfolg erwarten wenn die Bedingungen unter
denen die Neuordnung der Berliner Produktenbörſe erfolgen
ſoll ſowohl den Rückſichten auf unſere Ehre als auch den
jenigen auf unſere wirthſchaftliche Unabhängigkeit ileiſten und insbeſondere die uns octroyirte Vorſenordnung

dieſem Sinne geändert wird Nur in ſolchem Falle iſt ein
dauernder Friede möglich und dieſer allein kann für uns er
ſtrebenswerth ſein

Die dreiſtündigen Debatten drehten ſich darauf n
um die Frage der Zuſammenſetzung des Börſenvorſtandes
Ueber das Ergebniß der Verhandlungen haben wir bereits
geſtern berichtet die daraus ſich ergebenden Konſequenzen ſind
vorſtehend näher beleuchtet

Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 11 Juli Nach einem Telegramm aus Utne von
geſtern war der Kaiſer nach guter Reiſe auf der Fahrt nach
Odde begriffen wo die Ankunft vormittags ungefähr i0 Uhr er
folgen ſollte Das Wetter war regneriſch An Bord befand
ſich alles wohl

Von heute meldet ein Telegramm aus Odde Heute wurde
der Kaiſer nach dem Gottesdienſt beim Spaziergang an Deck
von niederfallendem Maſtbezug getroffen ein an
dieſem befindlicher Strick ſchlug mit ſolcher Heftigkeit gegen das

linke Auge des Kaiſers daß ein mäßiger Bluterguß
in die vordere Augenkammer eingetreten iſt Dem Kaiſer wurde
ſofort ein Schutzverband angelegt Schmerzen ſind nicht vor
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natürlich nicht ausgeblieben und ein Salon der Zurück
gewieſenen wird wie üblich die Folge dieſer Entrüſtung ſein
Belgier und Franzoſen Holländer und Engländer nehmen in
der Sektion der ſchönen Künſte den breiteſten Raum ein

Es folgt die Sektion économie sociale, in der alles Platz
gefunden hat was ſich auf die ſoziale Fürſorge bezieht Hier
ſind es namentlich ſtatiſtiſche Tafeln die dem Fachmanne zwar
eine Fülle intereſſanten Materials bieten vor denen der Laie
aber mit einem ſcheuen Seitenblicke eiligſt vorüberflieht

Die dritte Sektion umfaßt die Hygiene Heil und Arznei
kunde die vierte die Krankenpflege in der namentlich die
FrauenVereine und das Rothe Kreuz durch lehrreiche und
höchſt intereſſante Vorführungen vertreten ſind Der zweifellos
intereſſanteſte Theil der Hygiene Sektion iſt die Antialkoholiſche
Abtheilung die in höchſt lehrreicher und Weiſe
durch bildliche und plaſtiſche Darſtellungen dem Beſchauer die
Verwüſtungen vorführt die der Teufel des Alkohols unter

n möglichen Formen an dem menſchlichen Organismus ver
urſacht

Es folgen als fünfte Sektion Kunſtinduſtrie freie Künſte
und Wiſſenſchaften, die vieles im hohen Grade W auf
weiſen Möbel Porzellane Glasmalereien kunſtvolle Gewebe
Plakate und andere Erzeugniſſe der Kunſtinduſtrie ziehen in
reicher Fülle die Aufmerkſamkeit des Beſchauers auf ſich Jn
der Abtheilung Wiſſenſchaften finden ſich wiſſenſchaftliche
Apparate Photographien ſchematiſche Darſtellungen Bücher
und Broſchüren auch einige ältere Apparate von hohem
hiſtoriſchen Jntereſſe haben hier Platz gefunden

Die ſechſte Sektion umfaßt Beleuchtung Heizung Ventilation
und ihre praktiſchen Anwendungen die ſiebente Elektrizität und
Lokomotion Die hier ausgeſtellten gewaltigen Maſchinen ziehen
das Intereſſe der Beſchaner in hohem Maße auf ſich
Einen breiten Raum nimmt die achte Sektion Kriegskunſt

ein Hier hat das belgiſche Kriegsminiſterium eine außer
ordentlich reichhaltige Ausſtellung zuſtande gebracht Eine Fülle
von Karten Plänen Uniformen Kanonen und anderem Kriegs
n ſind hier in überſichtlicher Anordnung zuſammen

Die d Sektion iſt die neunte welche die eigentliche Jn
duſtrie umfaßt ihre Maſchinen ihr r ihre Produkte

ier findet man außerordentlich viel Bemerkenswerihes das
den Kenner wie den Laien zur wunderung hinreißen wird
Die zehnte Sektion umfaßt den Sport bei dem natürlidie Fahrräder die Hauptrolle ſpielen wo man aber auch hoe
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Der Prinzregent Luſitpold von Bayern iraf heutemittag zum Veſude der Kaiſerin in Tegernſee ein und
nahm nebſt der Familie des Herzogs Karl Theodor an der
Tafel theil Nachmittags 3 Uhr begab ſich der Prinzregent nach
München zurück Parade bei Koblenz am 30 Auguſt treffen

Zur Kaiſer
i ſtung meldet der Kaiſer und dieirre W 9 Uhr vormittag auf demKaiſerin mit Sonderzug umJene Urmitz ein Sie igentliche Parade findet auf dem Ge

lände zwiſchen Bahnhof Urmitz Mülheim Kettig und Weißen
ihurm ſtait Nach der Parade wird ſich der Kaiſer zu Pferde
und die Kaiſerin zu Wagen nach Koblenz in das Königliche

loß begebener jährigen Jubelfeier der Berliner Schützengilde hat

der Kaiſer den Prinzen Friedrich Heinrich von
Preußen älteſten Sohn des Prinzen Albrecht von Preußen
mit ſeiner Vertretung betraut

Prinz Adolf zu Schaumburg Lippe hat geſtern die
Regentſchaft des Fürſtenthums Lippe niedergelegt und iſt in
Begleitung ſeiner Gemahlin nach Bückebrag abgereiſt Prinz
Adolf wird ſeinen Wohnſitz wieder in Bonn nehmen Sein
Marſtall iſt bereits daſelbſt eingetroffen Die Lippeſche Landes
eitung veröffentlicht den Abſchiedserlaß des Prinzen ſowie eineProllamation des Grafen Ernſt zur Lippe Bieſterfeld

in welcher dieſer die Uebernahme der Regentſchaſt bekannt giebt
35 Graf wird am Sonnabend den 17 d in Detmold ein

ehenVie Herzogin von Koburg ſowie der Erbprinz Alfred
und die Prinzeſſin Beatrice ſind geſtern von London nach
Dentſchland abgereiſt Der Herzog von Koburg welcher den
ſelben das Geleit zum Bahnhofe gegeben hatte ſowie der Groß
berzes und die Großherzogin von Heſſen verbleiben noch einige

age in England

Die Nationalliberalen und das Vereinsgeſetz

Unter der Aufſchrift Regierung und Volksvertretung
in Preußen bringen die Mittheilungen für die Vertrauens
männer der nationalliberalen Partei einen eingehenden Artikel
dem wir folgendes entnehmen

Die nationalliberalen Wortführer haben übereinſtimmend
und unzweidentig den Standpunkt der Fraktion dahin ge
kennzeichnet daß ihr nach wie vor eine Verſtärkung der ſtaat
lichen Autorität gegenüber der ſozialen Gefahr als erwägens
werthe Frage erſcheint daß aber dieſe Frage lediglich im
Reiche und durch das Reich erwogen und behandelt werden
kann gleichviel ob dann die Wege des gemeinen oder des
Ansnahmerechts eingeſchlagen werden ſollen daß demnach die
Fraktion bis auf den letzten Mann es ablehnt und
immer wieder ablehnen wird in ihren Zugeſtänd
niſſen betreffs des partikularen preußiſchen Vereins und
Verſammlungsrechts über die im Abgeordnetenhauſe zuſtande
gekommenen Beſchlüſſe hinauszugehen

Zu der Aeußerung des Frhrn v Stumm im Herrenhauſe
wird weiter bemerkt

Jmmer wieder dieſelbe Spekulation auf die liberale Mittel
partei nur daß jetzt eine Spekulation auf die Charakter
lofigkeit der nationalliberalen Abgeordneten und auf den
Verrath an der durch wiederholte Abſtimmung bekundeten
Ueberzeugung daraus geworden iſt Es iſt Verblendung
derart noch zu ſpekuliren nachdem der Reihe nach die Abg
Dr Krauſe Schmieding und Hobrecht die Einmüthigkeit und
Entſchloſſenheit der Partei bezeugt haben das wird ja am
23 Juli offenbar werden wenn dieſelbe Mehrheit wie am
28 und 31 Mai mit den Herrenhausbeſchlüſſen aufräumt
und damit die geſammte geſetzgeberiſche Unternehmung begräbt
Was übrig bleibt iſt nur zu ſehr darngch angethan die
innere Lage noch zu verwirren Eine Regierung die ſeit
Monaten aus dem Dämmer nicht herauskommen und an An
ſehen nur Einbuße erlitten kommt vom Herrenhaus rück
ſichtslos aufgerüttelt endlich zu einem Entſchluß aber der iſt
nur aus der Erwartung entſprungen daß in der Volksver
tretung eine mehr oder minder große Zahl von Ehrloſen
ſich finden und dem endlich gewonnenen Standpunkt der Re
gierung eine Mehrheit entſtehen laſſen werde Es vergehen
nicht 24 Stunden ſo kann die Regierung allerwegen hören
daß dieſe beleidigende Vorausſetzung der nationalliberalen
Partei nichts weniger als zum Schaden gereicht Bei Freund
und Feind begegnet man derſelben Anſicht daß in ſolchem
on nur der an Achtung und Anſehen verlieren konnte der
o niedrig von einer großen Partei zu denken imſtande war

So ſind alſo die Beziehungen nicht nur der nationalliberalen
Fraktion ſondern der Landesvertrelung überhaupt zur Regie
rung wie zum Herrenhauſe weiterhin verfahren
Jn der am 5 d in Düſſeldorf ſtattgehabten Vorſtandsſitzung

der nord weſtlichen Gruppe des Vereins deutſcher
Eiſen und Stahlinduſtrieller hat der erſte Vorſitzende
des Vereins für die bergbaulichen Jntereſſen im Oberbergamts
bezirk Dortmund beſtimmt verſichert der geſammte
Kohlenbergbau verlange die Annahme des Vereinsgeſetzes
nach den Beſchlüſſen des Herrenhauſes Auf wie ſchwachen
Füßen dieſe Verſicherung ſteht beweiſt eine Zuſchrift des
zweiten Vorſitzenden jenes Vereins Bergbauraths Krabler an
die Köln Ztg Herr Krabler erklärt nämlich er müſſe in
feinem und im Namen vieler Freunde welche auch
mitten im Kohlenbergbau ſtehen erklären daß jene Behaſiptung

des 1 Vorſitzenden ein großer Jrrthum ſei er und
ſeine Freunde ſtänden vollſtändig auf dem Standpunkte der
Köln Ztg d h der Ablehnung des kleinen Sozialiſten

geſetzes für Preußen und würden es auf das höchſte bedauern
wenn die auch von ihnen gewählten national
liberalen Abgeordneten ſich durch dergleichen
Kundgebungen wie die düſſeldorfer einſchüchtern
ließen Das iſt deutlich

Der Hannov Cour erklärt ein abweichendes Vor
gehen von der Stellung die durch die Erklärung des Abg
Hobrecht präziſirt worden iſt für einen Angehörigen der natio
nalliberalen Fraktion als unmöglich Alle dieſe Disknſſionen
darüber hätten jetzt nur einen theoretiſchen Werlh Die
Köln Ztg glaubt nicht daß viele Jndnſtrielle ſo wenig

politiſchen Blick beſitzen um der Sache des Freiherrn von
Stumm in das junkerliche Lager zu folgen Selbſt diejenigen
die durch die Erfahrung nicht von der Schädlichkeit derartiger
Experimente überzeugt ſind müſſen zugeben daß man einen
derartigen Knüttel nur zuverläſſigen Händen anvertrauen
dürfe Die Partei begehe geradezu Selbſtmord wenn ſie
ihre wohlerwogene Stellnig anfgebe Die Köln Ztg
erklärt ſogar daß jeder nationalliberale Abgeordnete rück
ſichtslos aus der Partei entfernt werden müſſe
der bei der Abſtimmung fehlt oder umfällt Die nationalliberale
Partei werde das Geſetz zur Belehrung der Sozialdemokratie
zu Fall bringen oder ſie habe ihr Todesurtheil unter
ſchrieben

Frhr v Thielmann
Nach einem in der New Yorker StaatsZtg veröſfent

lichten Bericht über ein Jnterview mit dem deutſchen
Botſchafter v Thielmann ſoll letzterer erklärt haben es
ſei nicht richtig daß er ein Anhänger der von dem Grafen
Caprivi vertretenen Prinzipien ſei Herr v Thielmann habe
erklärt daß er bei dem ruſſiſchen Handelsvertrag lediglich
ſeiner Sprachkenntniſſe wegen als Unterhändler nicht
als maßgebender Faktor fungirt habe Das lezztere verſteht
ſich von ſelbſt ein Regiernngskommiſſar iſt kein maßgebender
Faktor Aber die Behanptung daß er nur ſeiner Sprach
keuntniſſe wegen bei dem Handelsvertrag mit Rußland mit
gewirkt habe kann er in dieſer Form nicht aufgeſtellt haben
Herr v Thielmann hat in der 2 und 3 Berathung des Ver
trages im Reichstage wiederholt den Vertrag vertheidigt
namentlich den Artikel 19 bezüglich der Eiſenbahntarife Dieweitere Erklärung Herrn v Thielmann s der Weiniſterwechſei

bedeute nicht nothwendigerweiſe einen Syſtemwechſel ein Pro
gramm habe er als künftiger Schatzſekretär noch nicht, iſt
für einen Botſchafter ganz angemeſſen nach dem bekannten
Worte des Fürſten Bismarck haben die Botſchafter ein
zuſchwenken wie die Unteroffiziere Jn einem Artikel der

Köln Ztg über die bevorſtehende Beſetzung des Reichsſchatz
amts mit Herrn v Thielmann heißt es u

Schon früh arbeitete er ſich auf die beſonderen wirt h
ſchaftlichen Fragen ein die ſonſt den meiſten Diplomaten
ziemlich fern liegen Schon als Votſchaſtsrath in Paris ge
hörte er zu den Vertretern des Deutſchen Reichs auf der
internationalen Währungskonferenz und als dann ſpäter der
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Leiſtungen auf allen übrigen Gebieten des Sports ſehen kann
Jn engem Zuſammenhange damit ſteht die elfte Sektion
Leibesitbungen vokksthümliche Spiele, in der man auch

manches Jntereſſante findet
Die zwölfte Sektion iſt dem Acker und Gartenban gewidmet

die dreizehnte dem praktiſchen Unterricht der Anſtaltspflege und
der weiblichen Handarbeit Dieſer Sektion ſteht eine Fran als
Präſidentin vor und ſie ſoll ein Bild der geſammten weiblichen
Thätigkeit geben Alles was Frauenhände erzengen mit
alleiniger Ausnahme der Kunſtwerke die ſämmtlich der erſten
Sektion überwieſen ſind findet ſich hier in überſichtlicher An
ordnung und der Beſchauer erhält hier ein imponirendes Bild
von dem Können des ſchwachen Geſchlechts

Die letzte vierzehnte Sektion umfaßt den Handel und die
Kolonien r gehört vor allen Dingen die Kolonial Aus
ſtellung in Tervueren
Jnnerhalb dieſer Sektionen namentlich der nennten ſind

eine Reihe von Kollektiv Ausſtellungen ganz beſonders be
merkenswerth Dieſe Kollektiv Ausſtellungen haben den Zweck

dem Beſchauer einen beſtimmten Jnduſtriezweig abgerundet und
überſichtlich vor Augen zu führen Das ermüdende gewiſſer
maßen anarchiſtiſche Zuſammenſtellen von Erzeugmiſſen die ſich
oft durch nichts in ihrem ewigen Einerlei unterſcheiden muß
hier einer wohlberechneten Ordnung weichen Jn dieſen Kollektiv
Ausſtellungen herrſcht mehr das Intereſſe der Ausſtellung als
das der Ausſteller vor und der Beſucher kann damit natürlich
nur zufrieden ſein Die wichtigſten KollektivAusſtellungen die
ſich naturgemäß meiſtens auf Belgien beſchränken mögen des

lb hier genannt werden Ackerbau Möbel Waffen Muſik
ranerei Wagenbanu Textil Jnduſtrie Nahrungsmittel De

koration Kohlen Bergbau Tabak Gerberei Wein und
Liqueure

Eine beſondere Erwähnung verdienen im Zuſammenhang
hiermit auch noch die beiden Zeitungen die in der Ausſtellung
vor den Augen der Beſchauer hergeſtellt werden Es ſind das
La Reformie und namentlich Le Petit Bleu, der ſo heißt

weil er auf blauem Papier gedruckt wird und deſſen Abtheilung
fortwährend von einer großen Menſchenmaſſe umlagert wird
Da ſich in demſelben Raume eine Maſchine zur Papierfabri
kation in Thätigkeit befindet ſo kann das Publikum verfolgen
wie aus dem Holzblock Der kleine Blaue wird um den es
ſich geradezu reißt

Von den eben augeführten Sektionen ſind die erſte zweite
dritte achte ſowie die Maſchinenhalle international
oxganiſirt die übrigen national Die Betheiligung der ver
ſchiedenen Länder iſt ſelbſtverſtändlich außerordentlich ver
Lage An der Spitze ſteht natürlich Belgien mit einem

ächenraum von 25,000 gm Man muß anerkennen daß die

Induſtrie des kleinen Landes in trefflicher Weiſe zur An
ſchaunng gebracht iſt

Von den fremden Sektionen ſteht die franzöſiſche weitaus
an erſter Stelle Der von ihr in dem Hauptgebände ein
genommene Flächenraum beträgt 15,000 qm und außerdem
füllt ihre Nahrungsmittel Abtheilung noch einen geſonderten
Pavillon von 2000 qm Grundfläche

An zweiter Stelle ſteht die engliſche Seltion mit 6355 qm
Flächenranm Dann folgen Oeſterreich und Ungarn mit
je 1700 qw Deutſchland mit 1200 qm die Nieder
lande mit 1020 qm Jtalien und die Schweiz mit je
1000 qm die Türkei mit 720 qw die Vereinigten
Staaten von Amerika mit 680 qmw Perſien mit
405 qwm Bosnien und Herzegowina mit 400 qmw die
Dominikaniſche Republik mit 200 qw Paragüagy mit
120 qm Griechenland mit 50 qw und endlich die Re
publiken Chile und Liberia mit je 35 qw
Außerdem umfaßt eine internationale Abtheilung noch

die Ausſteller derjenigen Stagten die ſich nicht haben offiziell
vertreten laſſen Hierher gehören China mit 150 qm
Spanien mit über 100 qm ſowie ferner Dänemark
Schweden Norwegen Rußland Portugal Serbien
und Rumänien

Die Ausſtellungen von Frankreich und England ſind recht
bedentſam und enthalten eine Fülle intereſſanter Einzelheiten
Von den mittleren Ausſtellungen ragen durch Gediegenheit der
Leiſtungen und geſchmackvolle Anordnung namentlich Deutſch
land Oeſterreich Ungarn und die Schweiz hervor von den
kleinen fallen durch geſchmackvolles Arrangement namentlich
Dominika und Liberig auf

Namentlich anführen wollen wir hier nur einige deutſche
Firmen die in Brüſſel ausgeſtellt haben und die uns be
ſonders aufgefallen ſind Duisburger Eiſen und Stahlwerke
Frankenthaler Maſchinenfabrik h n Klein
Schwanzlin Becker Frankenthal Maſchinen Gebr Seck
Dresden Mühlenban E Kirchner K Co Leipzig Maſchinen
W Springer Varel Tabakfabrikation Hermann Fromholz
Berlin Nadeln und feine Stahlwagren Benno Jaffée
Darmſtädter Martinickenfelde bei Berlin Lanolin Johann
Maria Faring Köln Kölniſches Waſſer Hanuoverſche Kieſel
guhrwerke in Uelzen bei Hannover Auguſt Prenzler Osnabrück
Brauerei und Brennerei Appargie Dortmunder Bergſchloß

brauerei Deutſche Weingeſellſchaft Volkſtädter Porzellanfabrik
Vereinigte Pinſelfabriken in Nürnberg Engelke Buchholdt Co
Berlin Limongaden Eſſenzen Theodor Simon Co Berlin
Filzſchuhwaaren J Weiduer Berlin Kunſtinduſtrie Zink
uß Brouce J Wohthaler Danzig Bernſteinwagren

vollſtändig
umann Hofer

datürlich iſt die Liſte in keiner nennt
D Adolf Ne

Abſchluß des deutſchruſſiſchen Handelsverkrags bevorſſtand
berief man den inzwiſchen zum Geſandten in Hamburg er
nannten Herrn v Thielmann nach Berlin wo er als erſter
Bevollmächtigter die Verhandlungen leitete Der damals ab
ßeſar gen Vertrag iſt ſeitdem von den Agrariern aufs
eſtigſte angefeindet worden die Thätigkeit die Herr

v Thielmann dabei entfaltet hatte hatte aber die Aufmerk
ſamkeit ſeiner Vorgeſetzten in beſonderem Grade auf ihn ge
lenkt und brachte ihm ſogleich das Vorrücken als Geſandter
in München von wo aus er ſchon nach Jahresfriſt zum Bot
ſchafter in Waſhington befördert wurde Der Poſten
eines deutſchen Staatsſekretärs iſt heute aus vielen Gründen
nicht ſehr beneidenswerth aber gerade für Herrn v Thiel
mann wird er nicht leicht ſein weil ihm ſeine hervor
ragende Theilnahme am Abſchluß des ruſſiſchen
Handelsvertrages von den Agrariern nicht vergeſſen
werden wird Seiner wirthſchaftlichen Stellung nach iſt Herr
v Thielmann kein Ultra weder nach der einen noch der
anderen Richtung und er beſitzt jedenfalls volles Verſtändniß
für die Bedeutung der deutſchen Jnduſtrie und des deutſchen
Außenhandels er entſpricht alſo in dieſer Beziehung nicht
dem Jdeal das ſich die heute ſo mächtigen induſtriefeindlichen
Agrarier von einem deutſchen Staatsſekretär machen von dem
ſie nichts anderes verlangen als einſeitige und anusſchließliche
Berückſichtigung agrariſcher Jntereſſen oder vielmehr deſſen
was ſie für die Jntereſſen eines kleinen und beſchränkten
agrariſchen Kreiſes halten

Der Kultusminiſter und die Gymnaſiallehrer

Nach einer durch die Blätter gehenden Mittheilung ſoll ſich
vor kurzem der Kultusminiſter in folgender Weiſe über die
neuen Lehrpläne geäußert haben

Aus dem Bericht des königlichen Provinzialſchulkollegiums
entnehme ich gern daß auch dort unter den jungen Lehrern
die Zahl derer ſich mehrt die mit Luſt Eifer und Erfolg den
Unterricht in den alten wie in den neueren Sprachen nach den
methodiſchen Bemerkungen der Lehrpläne betreiben und gern
ſpreche ich allen denen die hierzu mitgewirkt haben beſonders
durch ihre Arbeit in den Seminaren meinen Dank und meine
Anerkennung aus Die Gewinnung eines guten Nachwuchſes
bleibt eine Hauptſache für die Unterrichtsverwaltung und daß
es daran nicht fehlt berechtigt zu den beſten Hoffnungen
Wenn anerkannt werden kann daß die Neuordnung Anſtoß zu
einer heilſamen Verbeſſerung der Methode des Unterrichts für
alle Gymnaſien in der Provinz gegeben hat trotzdem daß
noch mancher Lehrer ohne innerlich von dem Sinne und dem
Geiſte derſelben erfüllt zu ſein nur äußerlich ſich den Vor
ſchriften fügt ſo iſt zu hoffen daß es der belehrenden und
rathenden Anleitung der Aufſichtsbehörde und der ſie unter
ſtützenden Direktoren je länger deſto mehr gelingen werde dendarin niedergelegten grundſätzlichen Anſchauungen zum Siege

u verhelfen Dabei wird im allgemeinen tüchtigen älteren
ehrern denen die Eingewöhnung in neue Bahnen ſchwer

fällt mit ſchonender Milde zu begegnen dagegen in Fällen
eigenſinnigen Widerſtrebens oder träger Bequemlichkeit mitallem Nachdruck einzuſchreiten ſein

Es giebt alſo ſo bemerken dazu die Grenzboten nach
Anſicht des Herrn Miniſters zwei Hauptgruppen von Lehrern
an den preußiſchen Gymnaſien ſolche die die Methode der
neuen Lehrpläne angenommen haben und ſolche die ſie nicht
angenommen haben Die erſte Gruppe beſteht wieder aus zwei
Unterabtheilnngen die eine iſt in den Sinn der Lehrpläne
eingedrungen die andere ſügt ſich nur äußerlich den Vor
ſchriften ohne von dem Geiſt und Sinn derſelben erfüllt
zu ſein Die Gruppe der Gegner der neuen Methode beſteht
aus drei Klaſſen je nachdem der Grund ihres Widerſtrebens
Eigenſinn träge Bequemlichkeit oder Altersſchwäche iſt
Ein ſchönes Zeugniß das da den Gymngſiallehrern Preußens
von ihrem erſten Vorgeſetzten und dem berufenen Vertreter
ihrer Jntereſſen ausgeſprochen worden iſt Sie können ſich
dafür bedanken Wir glauben nur daß der Herr Miniſter
eine weitere Gruppe von Lehrern vergeſſen hat zu erwähnen
die doch einen recht beträchtlichen Theil der Geſammtſumme
ausmachen dürfte Es ſind die deren wiſſenſchaftlich begründete
und mit freimüthiger Entſchiedenheit in den Fachblättern ver
tretene Anſicht dahin geht daß die preußiſchen Lehrpläne von
1892 im weſentlichen eine Flick und Stümperarbeit ſeien daß
es eine für jede Jndividnalität paſſende allein ſelig machende
Methode nicht gebe und daß es ſelbſt der vortrefflichſten
Methode nicht gelingen könne die faſt in allen Lehrfächern ge
ſteigerten Zielfordernngen bei der faſt in allen Lehrfächern
verminderten Unterrichtszeit und bei der Einſchränkung der
hänslichen Arbeitszeit für die Schüler zu erfüllen Dieſe
Leute hat man zum Theil unter den äußerlich ſich Fügenden,

um Theil unter den Widerſtrebenden zu ſuchen je nach ihremCharatter und je nachdem die belehrende und berathende An

leitung der Aufſichtsbehörden und der ſie unterſtützenden
Direktoren mehr mit ſchonender Milde vorgeht oder mit
allem Nachdruck einſchreitet

Volkswirthſchaftliches

Zum Zwecke der Hebung des Handels und zur Be
kämpfung der immer drohender werdenden deutſchen
Konkurrenz werden von den Vereinigten Staaten
Anſtrengungen aller Art gemacht U A wurden ſchon
vor einigen Monaten die Handelskammern in Süd und
CentralAmerika aufgefordert Delegirte nach den Vereinigten
Stagten zu ſenden denen die Produkte der amerikaniſchen
Induſtrie gezeigt werden ſollten Der Empfang dieſer
Abgeordneten die vor e Wochen in NewYork ein
trafen war ein glänzender Man liebänugelte mit den Repäſen
tanten der kaufkräftigen Länder und ein Feſt jagte das andere
Präſident Me Kinley weihte in ihrer Anweſenheit das neue
Gewerbeimnuſeum in Philadelphig ein und umfangreiche Aus
ſtellungen in den Textilcentren Fall River und Providence
wurden veranſtaltet Indeſſen verſpricht ſich die Nordame
rikaniſche Korreſpondenz nicht viel von der Sache denn ſie
ſchreibt

Die nordamerikaniſchen Jndnuſtriellen laſſen den Berg zum
Mohammed kommen und wir glauben nicht daß dies der
richtige Weg iſt Gerade der Umſtand daß der Deutſche
den Geſchmack und die Wünſche der Konſumenten an der
Quelle ſtüdirt das macht ihn ſo erfolgreich Durch ober
flächliche Mittel und ſei es auch die liebenswürdigſte Gaſt
freundſchaft werden kaufmänniſche Verbindungen für die Dauer
nicht hergeſtellt Die Amerikaner und Engländer greifen nicht
tief genug ein um ſich den Feind vom Halſe zu ſchaffen
Was ihnen noth thut iſt die Gründung gediegener Lehr
anſtalten die eine ernſte ſprachlich wiſſenſchaftlich gebildete
Jugend erzieht Die Vernachläſſigung dieſer Seite der Er
ziehung zieht jetzt die Strafe nach ſich und ZWwird eine

eraume Zeit vergehen müſſen um die jetzt ſo deutlich zuLage getretene Lücke zu überbrücken Während dieſer Zeit

wird aber Deutſchland auf der ſo glänzend eröffneten Bahn
weiter vorwärts ſchreiten und den errungenen Vorſprung zu
wahren wiſſen

Das wollen wir auch hoffen

Die Preußiſche Central Genoſſenſchaftskaſſe
in Berlin beabſichtigt Darlehen gegen Verpfänd ung



von Branntwein der unter Mitverſchluß der Steuer
behörde lagert in der Form des Wechſelkredits zu ge
währen und hat beim Finanzminiſterium den Antrag geſtellt
daß den Organen der Verwaltung der indirekten Stenern die
Erlaubniß zur Mitwirkung bei der Uebertragung Erhaltung

und Aufhebung ihres Pfandbeſitzes an dem Branntwein ertheilt
werde Das Finanzminiſterium hat dieſem Antrag ſtattgegeben
und wird die betheiligten Amtsſtellen mit entſprechender An
weiſung verſehen

Jn kaufmänniſchen Kreiſen macht ſich neuerdings eine
kräftige Bewegung für eine Reſorm der kaufmänniſchen Zah
lungsweiſe zur Beſeitigung des Borgunweſens geltend
Die in dieſer Richtung von der Handelskammer zu Bielefeld
ausgegangenen Vorſchläge haben bereits die Zuſtimmung zahl
reicher Handelskammern und kaufmänniſcher Korporationen ge
funden Hierbei iſt auch mehrfach ein geſetzgeberiſches Vorgehen
als nothwendig bezeichnet worden Hierzu wird bemerkt daß
auch regierungsſeitig die zweifellos wichtige Frage mit großer
Aufmerkſamkeit verfolgt wird

Nachdem die hamburger am Mittwoch derPacketfahrt Geſellſchaft 45,000 Quadratmeter Grund
e verkauft hat theilte die Geſellſchaft dem Schnulvorſtande

uxhaven mit daß im Herbſte 1898 Beamte und Mann
ſchaften mit ungefähr 600 ſchulpflichtigen Kindern nach Cuxhaven

änzlich überſiedeln würden Auf Antrag des Schulvorſtandes
ſchloß die dortige Gemeindeverſammlung die Erbauung eines

nenen zwanzigklaſſigen Schulgebändes

Kolonialangelegenheiten

Ueber die Togokonferen z meldet Ein Telegramm aus
Paris Das Abkommen über die Regelung der ſtrittigen Fragen
betr das Hinterland von Togo und Dahomey zwiſchen den
deutſchen und 1 Spezial Delegirten iſt zum vor
läufigen Abſchluß gebracht worden und liegt gegenwärtig den
beiderſeitigen Regierungen zur Prüfung vor Die deutſchen
Delegirten haben Paris verlaſſen Ueber den Jnhalt des
Abkommens iſt bis auf weiteres Stillſchweigen vereinbart
worden Die Verhandlungen welche beiläufig ſieben Wochen
gedauert haben geſtalteten ſich biswetlen ziemlich ſchwierig doch
ermöglichte es der von beiden Seiten an den Tag gelegte gute
Wille daß ein Uebereinkommen erzielt werden konnte
Weſentlich dazu beigetragen haben auch die ſehr klaren und
beſtimmten Ausſagen welche ſeitens der von den beiden be
theiligten Regierungen zu den Berathungen zugezogenen hervor
ragenden Forſchungsreiſenden über den Werth der verſchiedenen
in Frage kommenden Landſtriche ſowie über die wirthſchaftlichen
Bedürfniſſe der Kolonien der beiden Staaten wiederholt
gemacht wurden

Der Ausſchuß der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft beſchloß
eine Eingabe wegen Fortführung des Baues der Uſambara
Eiſenbahn nach Korogwe an den Reichskanzler zu richten
Die Bahn die von Tanga ausgeht iſt nur etwa 40 km tief ins
Land bis Muhea vollendet Seit Mitte Januar v J ruhendie Banuarbeiten da der üſambara Eiſen dahngeſellſchaft die

Mittel ausgegangen ſind Die zur Aufrechterhaltung des Be
triebes nothwendigen Gelder wurden von der Deutſch oſtafrikani
ſchen Geſellſchaft vorgeſtreckt die ſich im Beſitze des größten
Theiles der Aktien befindet Jn der letzten dem Reichstage
über die Entwicklung der Schutzgebiete unterbreiteten Denk
ſchrift heißt es daß ſich im ganzen der Verkehr recht gut ent
wickelt habe und für die Bahn wenn ſie bis Korogwe weiter
en nede gute Ausſichten ſich ergäben wegen der ſchnellen
Ausdehnung der Plantagen und wegen der Möglichkeit von
Korögwe eine gute und billige Transportgelegenheit nach dem
Kilima Nodſcharo zu ſchaffen Zu dem Entſchluß der Regierung
die Bahn von Muhea bis Korogwe weiter zu führen würde es
der Zuſtimmung des Reichstages bedürfen

Parlamentariſches

Jm Reichstagswahlkreiſe Wanzleben beabſichtigt
der bisherige nationalliberale Vertreter Herr v Benda wegen
ſeines hohen Alters nicht wieder zu kandidiren Die Kandidatur
des Profeſſors Paaſche der jetzt den 2 Meiningenſchen Wahl
kreis im Reichstage vertritt iſt erwogen worden Doch ſtößt
dieſe Kandidatur bei den Mitgliedern des Bundes der Land
wirthe auf ſtarken Widerſpruch Die Antiſemiten wollen einen
n aufſtellen und ſpitzen ſich darauf in die Stichwahl
zu kommen

Für die Erſatzwahl zum Reichstage in der Weſtpriegnitz
für errn v Podbielski haben die Konſervativen beſchloſſen

e ritterſchaftsdirektor v Saldern Plattenburg aufzu
ellen
Brannſchweig 11 Juli Die Vaterländiſche Vereinigung

des Herzogthums Braunſchweig hat an die braunſchweigiſchen
Landtagsabgeordneten eine Adreſſe gerichtet in welcher die
letzteren erſucht werden nunmehr die Thronfolgefrage in
der nächſten Sitzung des Landtages aufzunehmen

Schule und Kirche
Die von der Geſellſchaft für Verbreitung von Volksbildung

ausgeſetzten Preiſe zur Erlangung zeitgemäßer Lehrpläne
für verſchiedene e der deutſchen Volksſchule
entſprechen den Beſchlüſſen der vorjährigen Hamburger Ver
ſammlung des deutſchen Lehrervereins Allſeitig wurde damals
die Meinung zum Ausdruck gebracht daß der Lehrplan unſerer
Volksſchule den Anſprüchen der jetzigen Zeit in vielen Stücken
nicht mehr gerecht werde Namentlich ſind es der deutſche
Unterricht der Geſchichtsunterricht und der naturwiſſenſchaft
liche Unterricht die hinter den Anforderungen der Gegenwart
zurückgeblieben ſind und einer zeitgemäßen Umgeſtaltung be
dürfen Ferner wird eine Reform des geographiſchen Unter
richts ſowie des Unterrichts im Rechnen und in der Raumlehre
in Betracht kommen Endlich wird eine zweckmäßige Ge
taltung des hauswirthſchaftlichen Unterrichts wünſchenswerth
ein Die Bearbeitung der Pläne hat in der Art zu geſchehen

daß eine ſyſtematiſche Ueberſicht über die zu behandelnden Stoffe
und deren Vertheilung auf die einzelnen Klaſſen gegeben wird
Die Lehrpläne ſind für die achtklaſſige Schule abzufaſſen

Parteinachrichten

Das verheerende Unwetter das kürzlich das württem
bergiſche Unterland ſo ſchwer heimgeſucht hat giebt dem
Organ der ſchwäbiſchen Sozigldemokratie der Schwä
biſchen Tagwacht Veranlaſſung zu folgender Gefchäftsempfehlung
Die ſozialen Umſturzgewalten zu überwinden und eine Geſellſchaft der Ordnung zu begründen in welcher die Menſchen mit

vereinten geiſtigen und materiellen Kräften auch die Um
ſturz gewalten der Natur immer mehr in heilſame

chranken bannen das iſt das Ziel der Sozial
d ſt J 4as ſtreift nachgerade ans Pathologiſche die Sozialdemokratiedas Univerſalmittel gegen Wolkenbrüche Blihſchlag und

Hagelwetter Alſo nicht blos die Menſchheit kann die So deßo
kratie von ihren Fehlern und Schwächen kuriren ins Dieben
und Mördern ttete Mitglieder der Geſellſchaft machen alle

anlen und Ar eitsſcheuen mit einem wahren Feuereifer beſeelen
ie kann guch die Umſturzgewalten der Natur in heilſame

Schranken bannen Alles das freilich erſt im ſchönen Zuükunfts
Uoot Vorerſt will ſie von ihren Geheimmniſſen nichts verrathen

an bemerkt der demokratiſche Beobachter Muſ
a

Und doch wie viele Verdienſte könnte ſie ſich erwerben wenn
ſie auch nur ein einziges mal ſo ein richtiges e elwetter in
heilſame Schranken bannen wollte Vielleicht läßt ſie ſich doch

noch einmal erweichen

Für die nationale Entrüſtung, wie ſie von derKartellpreſſe aus Anlaß der Dirſchauer Landtagserſatzwahl zur
Schau getragen wurde iſt charakteriſtiſch eine Aeußernng die
nach der Poſener Ztg kürzlich ein adliger Großgrundbeſitzer
und Bündler in der Provinz Poſen gethan hat Er erklärte
darnach ganz offen Ehe ich meine Stimme einem Freiſinnigen
ebe wähle ich einen polniſchen Großg rundbeſitzer oder einen
ozialdemokraten

Verwaltung und Rechtspflege

Jn 94 burg wurde der Agitator Raab als erſter Anti
ſemit in die Bürgerſchaft gewählt

Heer und Marine
Die helle Tropen ausrüſtung der Mannſchaften

auf den ins Ausland gehenden Schiffen hat ſich bei Landungs
expeditionen beſonders im Buſchkrieg als unpraktiſch erwieſen
Das Reichsmarineamt hat daher angeordnet daß in Zukunft den
in das Ausland gehenden Kriegsſchiffen mit der Tropenaus
rüſtung zugleich ein Farbſtoff zum Dunkelfärben je eines
Arbeitsanzuges der Mannſchaften des Landungscorps mitgegeben
wird wodurch dieſer eine den Träger möglichſt verbergende
Farbe erhalten ſoll Der Farbſtoff wird aus in Seewaſſer
gekochter Cichorie die mit in Spiritus gelöſtem reinen Chloro
phyll vermiſcht wird hergeſtellt

S M S Stein, Kommandant Kapitän zur See
v Ahlefeld iſt am 9 Juli in Bergen angekommen und beabſichtigt
am 14 Juli nach Stornoway Hebriden in See zu gehen

Provinzialnachrichten

Der Städtetag der Provinz Sachſen
vom 9 bis 11 Juli

O Nordhauſen 10 Juli
Die Vorverſammlung fand am Abend des 9 Juli im feſtlich

geſchmückten Garten der Erholung in der Predigerſtraße ſtatt
Vorangegangen war derſelben eine Beſichtigung des unfern da
von gelegenen ſtädtiſchen Muſeums welches einen reichen Schatz
von Erinnerungen aus der reichsſtädtiſchen Zeit vorgeſchichtlichen
Ausgrabungen aus der Umgegend Münzen Waffen nſw enthält
Hier machte Muſeumskonſervator Arnold den kundigen Führer
Ausgelegt war dort u a die Original Urkunde von 1432 be
treffend das damals geſchloſſene Städtebündniß zwiſchen Erfurt
ſog hauſen Mühlhauſen Aſchersleben Quedlinburg und Halber
tadt

Jn der Vorverſammlung begrüßte zunächſt der nordhauſer Erſte
Bürgermeiſter Schuſtehrus in warmen Worten die Gäſte Nord
hauſen ſei keine Stadt von ſchimmernden Paläſten und hoch
ragenden Domen ſondern altersgrauer Mauern und frummer
bergauf und bergab laufender Straßen und Gaſſen die nur hier
und da durch breitere Straßenzüge durchſchnitten ſeien Worauf
man aber ſtolz ſei in der Feſtſtadt das ſeien die rauchenden
Schlote die ſtummen Zeugen der regſten Betriebſamkeit das ſei
die gottbegnadete Natur der Gegend und das gaſtfreie Herz der
Bürger Namens der geſammten Bürgerſchaft brachte der Redner
den Theilnehmern am Städtetage ſein Hoch

Oberbürgermeiſter Schneider Magdeburg dankte namens
der letzteren in einer von packendem Humor durchſetzten Rede
Er rühmt die gaſtfreundliche Geſinnung der Nordhäuſer die
ſchon der großartige Fahnenſchmuck beweiſe und beſpricht die
Vorzüge Nordhauſens Gerade für Großſtädter ſei es herz
erquickend auch einmal durch Straßen mit 1 zu 16 Steigung
und mit weniger als der vorgeſchriebenen Breite zu wandern
Aber auch ſonſt biete die gaſtliche Stadt des Jntereſſanten vielDer gaſtlichen Stadt galt fein Hoch Die Feſttheilnehmer blieben

t gegen Mitternacht in den gaſtlichen Räumen der Erholung
eiſammen
Am folgenden Morgen leitete Blechmuſik vom Altane

des Thurmes St Peiri alles weitere ein Es waren dies
mal keine Choräle die von der luftigen Höhe herab über
die Straßen dahinklangen ſondern drei ſinnig gewählte thüringer
Volkslieder und an ihrem Schluſſe gemahnte das liebliche Ach
wie iſt s möglich dann daran daß die Feſittheilnehmer im
gemüthvollen Thüringerlande weilten

Um 8 Uhr begann in verſchiedenen Gruppen die ſämmtlich vom
Rathhauſe ausgingen unter kundiger Führung die Beſichtigung von
hervorragenderen öffentlichen Anſtalten ſowie von Jnduſtrieſtätten
der Stadt Unter regſter Theilnahme begann alsdann um 10 Uhr
die Hauptverſammlung im großen Saale des Kryſtall
Palaſtes Von ſeinem feſtlichen Schmucke wurden beſonders
die alten Fahnen der Reichsſtadt bemerkt und zwar die ehr
würdige Fahne von 1712 die den nordhäuſer Reichstruppen
zum letzten male in den Koalitionskriegen vorangetragen war
die beiden Bürgergardefahnen von 1814 ſowie die Bürgerwehr
fahne von 1848 Ferner zwiſchen dieſen intereſſanten Fahnen
angebracht ein alterthümliches großes Wappen welches die
Stadt 1742 anfertigen ließ als ſie Kaiſer Karl VII huldigte

E Könnern 12 Juli Das 12 Gauturnfeſt des
Nordoſtthüringer Turngaues wurde geſtern hier ab
gehalten Schon am Sonnabend mittag kamen die Kampfrichter
und Wettturner an und wurden mit Muſik nach dem Vereins
lokal geleitet wo von 7 Uhr Kampfrichterſitzung ſtattfand
Nachdem war Zapfenſtreich und ſodann Kommers im Schützen
hauſe Hier begrüßte Herr Rektor Geſerick namens des
Centralausſchuſſes die Erſchienenen Herr Direktor Beth
mann übernahm ſodann die weitere Leitung des Feſtes Der
Abend wurde durch Lieder Stellung von lebenden Bildern c
zu einem recht vergnügten wozu auch ein flott geſpieltes Theater
ſtück Der Geizhals und die Turner weſentlich mit beitrug
Geſtern früh kamen mit allen Zügen die Feſttheilnehmer an
Am Feſte nahmen etwa 1600 Turner theil Um 7 Uhr früh
begann das Wettturnen in das 221 Mann eintraten es währte
bis um 1 Uhr Nachdem ordnete ſich der Feſtzug in dem ſich
86 Vereine mit 47 Fahnen befanden und zog durch die Straßen
zum Marktplatz Hier begrüßte Bürgermeiſter Schmidt die
Turner namens der Stadt auf das Herzlichſte Nach beendeter
Rede ging der Zug nach dem Feſtplatz wo nach kurzer Pauſe
die Freiübungen vorgenommen wurden die über 300 Turner
ausführten und vorzüglich klappten Sodann fand ein allge
meines Riegenturnen ſowie Turnſpiele ſtatt Um 7 Uhr wurden
die Sieger beim Wettturnen bekannt gegeben Es waren her
vorgegangen in der I Abtheilung 34 und in der II Abtheilung
41 Sieger die mit einem Eichenkranz geſchmückt wurden Der
J Sieger der I Abtheilung war Paul Rothe mit 63 Punkten
vom Männerturnverein Weißenfels der II Sieger R Wengler
vom Kaufmänniſchen Turnverein Halle und der III Sieger
Max Fricke vom Jahn ſchen Turnverein Halle Der I Sieger
der II Abtheilung war Adolph Rothe mit 56 Punkten der
Bruder des Siegers der I Abtheilung Abends fand Ball invier Lokalen ſtatt Heute frit wird noch ein Turngang mit

uſik nach dem wilden Buſch und der Georgsburg ſtattfinden
womit dann das Feſt großartig wie noch nie eins zuvor inKönnern ſein Ende rreiht

8 Roſzbach 10 JuliBekämpfung der ges eblaus Die Kommiſſion für
Jahre verſeuchten Weinberge abermals unterſucht

at in jüngſter Zeit die im vorigen
Neue Reb

lausheerde ſind aber glücklicherweiſe nicht gefunden worden

roßen
änger

gr Mühlhaufen i Th 11 Juli Von einem
Brande wurde heute unſere anläßlich des Thüringer

eſtes im Fahnen und Guirlandenſchmuck prangendeſucht Früh 7 Uhr brach nämlich in e äehh
der Baumwollwaarenfabrik der Gebrüder Huch Feuer aus
Der dadurch verurſachte Schaden wird auf 2 Millionen Mart
geſchätzt

Erfurt 12 Juli Fahrradſteuer Ein Antrag anEinführung einer Luxusſteuer tie Fahrräder iſt beim laſigan

eingebracht worden Seit dem 1 Jan er ſind ca 4700 Karten
für Radfahrer ausgeſtellt worden

Vom Brocken 10 Juli Wetter Auch in den letzten
Tagen ſtand Norddeutſchland wie in der ganzen vergangenen

Woche znter dem Einfluß einer im Norden gelegenen umfang
reichen Depreſſien welche geſtern faſt die ganze nördliche Hälfte
von Europa bedeckte s war bei meiſt mäßigen
Winden aus dem weſtlichen Quadranten die Witterung auf dem
Brocken beſtändig kühl meiſt wolkig und zeitweiſe regneriſch
und nebelig Nur vorgeſtern blieb die Brockenkuppe von jeglichem
Niederſchlag gänzlich verſchont doch war der Himmel zum
größten Theil von Wolken bedeckt die Luft bei friſchen Winden
aus Weſt und Nordweſt ſehr kühl was den zum Brocken
wandernden Touriſten den Aufſtieg außerordentlich erleichterte
Leider war die Ausſicht wie auch geſtern und heute durch den
die Ebene und das Gebirge bedeckenden leichten Nebel bezw
Dunſt ſehr beeinträchtigt Geſtern war nur in den Mittags
ſtunden die Kuppe in Nebel gehüllt und unter ſtarken zeitweiſe
zu Sturmſtärke anwachſenden böigen Winden aus Südweſt
gingen wiederholt ſtarke aber auf der Kuppe ſelbſt nur kurz
anhaltende und wenig ergiebige Regenſchauer nieder Am
Nachmittag wurde es ſodann ſehr klar wenigſtens im Wind
ſchatten des Gebirges und unter leicht bewölktem Himmel er
blickte man im Schein der untergehenden Sonne deutlich die
Thürme von Halberſtadt Am heutigen Vormittag reichte
wiederum die untere Grenze der tieferen Wolken bis auf
Brockenhöhe hinab ſo daß mehrmals ſtundenlang die Kuppe in
Nebel gehüllt war bei ſtark ſteigendem Barometer beſteht ſeit
Mittag entſchiedene Neigung zum Aufklaren doch iſt die Fern
ſicht zunächſt noch ſehr durch leichten Nebel beſchränkt

Ordensverleihungen Dem Kanzlei Gehilfen a D Wieſe zu
Genthin im zweiten Jerichowſchen Kreiſe iſt das Allgemeine Ehrenzeichen ſow e
dem Großherzogltch ſächſiſchen Gymnaſiallehrer Profeſſor Dr Redslob zu
Weimar der Königliche KronenOrden vierter Klaſſe verliehen worden

n Nenſtadt Orla 10 Juli Bürgermeiſterwahl
Die Amtsdauer unſeres ſeitherigen Bürgermeiſters Herrn
L Wimmler würde mit Ende nächſten Jahres zu Ende
gehen Der Gemeinderath hatte beſchloſſen ſchon jetzt über das
weitere Verbleiben des Herrn Wimmler Entſcheidung herbei
zuführen und der Bürgerſchaft zu empfehlen die Stelle zur
Neubeſetzung nicht auszuſchreiben ſondern die Amtsdaner des
ſeitherigen Stelleninhabers auf weitere 12 Jahre zu verlängern
Eine Vorverſammlung der ſtimmberechtigten Bürger ſchloß ſich
dem Beſchluſſe des Gemeinderathes an und in der am 9 d
ſtattgehabten ſchriftlichen Abſtimmung erhielt Herr Wimmler von
394 abgegebenen Stimmen 374 ſo daß deſſen Amtsdarer bis
Ende des Jahres 1910 verlängert iſt

88 Deſſan 11 Juli Wilddiebeſ treiben in der Um
gegend unſerer Stadt wieder einmal ihr Weſen Jn der Nähe
des Dorfes Ziebigk wurden ſie in vergangener Woche geſpürt
der Revierjäger Ratke ſah von ferne ſogar wie aus einem
Gebüſch auf ein Reh ein Schuß abgegeben wurde Doch gelang
es nicht der Thäter habhaft zu werden Das angeſchoſſene
Thier Ricke wurde am andern Morgen gefunden Man ver
muthet daß Schiffer gewilddiebt haben

88 Cöthen 11 Juli Milzb rand Bei einer hierſelbſt
verendeten Kuh wurde durch den Thierarzt Milzbrand als
Todesurſache feſtgeſtellt Der Kadaver des Thieres wurde
deshalb beſchlagnahmt und unter Aufſicht vernichtet über den
Stall wurde eine 14 tägige Sperre verhängt Als Entſchädigung
wurden 292 M gezahlt als der Taxſumme ein Fünftel trägt
der Beſitzer

Weimar 9 Juli ſFortbildungsſchüler Obſt
zucht Von der Kultusabtheilung des Staatsminiſteriums ſind
die Schulämter angewieſen worden den Lehrern zur Pflicht zu
machen den Fortbildungsſchülern bei Beginn jedes Schuljahres
den Beſuch öffentlicher Tanzbelnſtigungen ausdrücklich zu unter
ſagen und gegen eine Uebertretung des Verbotes mit den Zucht
und Strafmitteln der Schule kräftig einzuſchreiten Dieſelbe
Behörde hat die Schuülinſpektoren in einem Erlaſſe aufgefordert
im Jntereſſe der Hebung des Volkswohlſtandes ihre Bemühungen
um die Einrichtung des Unterrichts in der Obſtbaumzucht bei
allen Gemeinden fortzuſetzen in denen er trotz des beſtehenden
Bedürfniſſes noch nicht ins Leben getreten iſt Es ſoll dabei
beobachtet werden daß ein paſſender Garten für den Unterricht
zur Verfügung geſtellt wird

Greiz 12 Juli Für Amateure der Photographie
die nach Leipzig zur Ausſtellung fahren mag es als Warnung
dienen daß dort die Apparate konfiszirt werden das Photvo
graphiren in den Ausſtellungsränmen nicht erlaubt iſt ſo ſchreibt
die Greizer Ztg Dafür ſind die käuflichen Photographien ſo
theuer daß man ſie kaum erſchwingen kann Dem Vorſitzenden
des Greizer Amateurvereins iſt der Kaſten in Leipzig konfiszirt
worden doch hat er ihn ſpäter auf dringende Reklamationen wieder
bekommen

ss Arnſtadt 11 Juli Scheußliche VerrohungThüringer Waidder ein Der 15sjährige Gerberlehr
ling Gr wurde unter dem dringenden Verdachte unzüchtige
Handlungen mit einem 3 Jahre zählende Mädchen vorgenommen
zu haben heute verhaftet Die diesjährige Hauptverſammlung
des Thüringer Waldvereins findet am 8 Auguſt in Schmal
kalden ſtatt

Dresden 10 Juli Hinrichtung Heute früh 5 Uhr
fand auf dem Hofe des Vandgerichtsgebändes die Hinrichtung
des am 16 Sept 1876 zu Jeſſen bei Großenhain geborenen
Dienſtknechtes Richard Otto Breitenfeld ſtatt wodurch die
in der Nacht zum 28 Febr d J an dem 65 jährigen Rentner
Pfordte in Meißen verübte Raubmordthat ihre irdiſche Sühne
fand Der Mörder zeigte die Miene eines gebrochenen Sünders
beſtieg aber feſten Schrittes geführt von den Gehilfen des Scharf
richters das Schaffot und ohne einen Laut von ſich zu geben
ging er dem Tod entgegen Die ganze Handlung nahm die Zeit von

3 Minuten in Anſpruch

Meteorologiſche Station zu Halle

T Jn Jull0 Uhr 12 Min ad 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 761,5 760 9b 403n W i W 1Maximnum der Temperatur am 11 Jnli 18,9 OVinnnn in der Nacht vom 11 Jnli zum 12 Juli 9 C
NRieder ſchläge am 12 Juli 7 Uhr morgens 0,0 m
Waſſerwärme der Saale am 12 Jull mitgethellt vom Florabade 16

Privatliche Meldung auf Grund der Welterkarte und
lokaler Beobachtungen

Dienſtag den 13 Juli
Der höchſte Luftdruck befand ſich am 11 über dem ſüdlichen

Theile der Nordſee im übrige war die Vertheilung zieml
gleichmäßig und mithin ie Fortdauer der gegenwärtigen
Witterung zunächſt noch wahrſcheinlich
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Personen gegen Vnfäülie aller Art mit und ohne Prämienrückgewähr
sowie gegen Reise Unfälle allein zu günstigen Bedingungen und bilſigen
Prämien Kkeinertei Nachschussverbindliehkeit Kautionsdarlehne
an Beamte Zur Vermittelung von Abschlüssen empfiehlt sich zu jeder ge
wünschten Auskunft gern bereit die Generalagentur

5 a bi 2 El ſ v 6 Pf g dende nach Wahl baar oder 2 Erhöh der Vers Begräbnissgeld Aussteuernsbiter à Laſqhe

S90 r e e en zr ans Be Bank geschäſto wwäc J Martinsberg 9 JS W Dresdnor Gonservegläser
De äi Setfen und Parfämerie VabviR mit Glasdeckel Hebelver ſchluß

d Vorzügliche durch sparsamen Verbrauch ſind die

S

e sich auszeichnende Waschseifoe am besten Versceldluss S Iäs er a
zraktiſch für jeden HaushaltBroſse Ersparaiſs an Zeit und Arbeit Praktiſch für i gBe Ciebt r Wugohe gelbet einen zum Einlegen aller Früchte und Gemüſearten

S h angenehmen aromatisehon Geruch bung anLeichteſte Handhabung beim Oeffnen und SchließenAuch als Toilette Seife zu empfehlen re u Sehettkatt p 9
Brößte Sauberkeit und Haltbarkeit Sehr billiger PreisWarnung Vor Nachahmungen e Zu haben in allen Größen von Liter bis 2 Liter Jnhalt in den Ge

Da minderwerthige Nachahmungen im J ſchäften für Haushaltungs und Küchengeräthe ſowie in Glashandlungen oder
Handel vorkommen beachte man genau das jedes wenn ſolche in der Nähe nicht vorhanden direct durch die

Stück mei olle Firma iträgt pr 33S AIchte St de mein Jeile Firwa iraeri Artien Geſellſchaft für Glasinduſtrie
e 3 und 6 Pfd Packoto mit Gratisbeilage eines Stückes feiner J vorm Friedr Siemens Dresdenr d oilettteseife sowie in einzelnen Stücken eVerxenufestellen duroh Plaxate wie obige Abbildung Kkenntlich

Zu baben in Halle bei Bernhard Barth KI Ulrichstrasse 9 Franz n Lessingstrasse 24 Franz Boas Meckelstrasse 19 Rob Dieringer Bernburger Str Paul Eineeke
I Marie Fischer Fleischerstrasse 25 Frau A Fuls Schillerstrasse 9 F W Glaeser Gr Klaus
strasse I8 Carl Haber Sophienstrasse Otto Hartnuss jr Kl Schlossgasso 1 F Carl Hein
rich Henriettenstrasse 20 Ernst Jentsch eipzäger Str 31 Fr Kopsch A Lier Gr Brau
hausstrasse Jul Lüderitz Harz 29 Frau W Noack Gütchenstrasse 1 Aug Peter König
strasse 19 Gust Preisser Sophienstrasse 30 H J Reussner An der Moritzkirche Gustav
Rühlemann Königsplatz Frau Wwe E Richter Leipziger Strasse Fran R Sachse Grosse
Klausstrasse 12 Fräulein Emma Schultz Alte Promenade Frau A Thomas Steinweg 35
In Giebichenstein bei A Beeck s Nachf Felix Sioli Brunnenstrasse 2 C Schmidt Hobe
strasse 1 Frau Selma Gerbstädt In Cröllwitz bei Paul Creuzmann In Brehna bei Paul Peter
In Schönnewitz bei W Wittenbecher In Landsberg bei Herm Lüdecke Paul Weber

Louis Palizer Agenturen
r v G

Jever Verſuch
wird Jhnen die beweiſen

daß Schmitt u Förderers
Weißer Metall

Butter h h
Feinſte Braunſchweiger Schlackwurſt

harte Thür Cervelatwurſt à Pfd 110 Pfg
beſten Emmenth Schweizerkäſe à Pfd 92 Pfg

Gr Ulrichſtr 40rause Leipziger Str 96
2 9 Gr Steinſtr 42Verſandt überallhin Alter Markt 18

igarren Auction
Die Verſteigerung der Joh Troitzsch ſchen Konkursmaſſe wird

Zienstag den 13 Jnli cr von Vorm 9 Ahr ab
im Gaſthof den z Schwänen Rannuiſche Straße 15 fortgeſetzt
Zur Verſteigerung kommen noch
Hamburger Bremer und andere Cigarren

Cigaretten Tabake in Packeten u ſ w

r HrruigVerwalter der Joh Troitzsch ſchen Konkursmaſſe

a

e

e u

e

eh

u

Vertreter für Halle

a e h T 4 i 7 e l S
n

S 4 nun z n 0

Umzugshalber verkaufe ich einen großen Theil meiner Lager S
beſtände zu bedentend ermäſtigten Preiſen

Beſonders mache auf viele zurückgeſetzte und mit
kleinen Fehlern behaftete Artikel aufmerkſam

velche zu jedem nur irgend annehmbaren Preiſe

verkaufe ePorzellan Glas und Steingut
Hünge und Tiſchlampen Ampeln S

Luxuswagren Bowlen etec Kaffeemühlen
Plätten Vogelbaner Meſſer und Gabeln

Löffel Emaille Waaren S
Holz und Bürfſtenwagren n ſ u ſ w

J Heinrich Jacoby
G An hhule 49

m r D 5 r na x c e
Die rühmlichſt bekannten

Srhuhe u Stiefeln g C

ger e
Weißer Me ſchmiert nichtr d ſohn bane bat denen
o en Ueberall käuflich

Schmitt Förderer
Wahlershausen Cagsal

Generalvertreter W Curds
Halle a S Laurentiusſtraße 2

in Halle beie Buchaila
Gr Steinſtr 11Königl Stahlbad ILauchstageönigl Stahlba uchstädt

Station der MerſeburgLauchſtüdter und der Schlettan
Lanchſtädter Eifenbahu

Angenehmer ruhiger Landaufenthallsort Du
Wirkjam bei BViutarmmnth Bleickſucht Nervenſchwäche überhaupt Schwäche
ziſtänden nach Wocheubetten ferner Lähmnugen Rheumatiemus und Gicht

Die Königliche Bade Direktion adFür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblättern und Unterhaltunssblatt

GthWweine van
Mosel mm ſtreng naturrein n Rheinweinoebeziehen die bedentendſten Conſum und Kranken Anſtalten

oseph Brogsitter CieMeinbergbeſi Ahrwe ſi er Rheinland Nr 22
d n gratis und francol
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